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Marktler Dult

Restaurant-
gutschein
im Wert von 50,- €

Gewinnen Sie mit unserem

Frühlingsrätsel

30. April

bis 3. Mai

Blow Up

Seite 11

  Für 

 Stimmung 

im Festzelt sorgen: 
Apollos

 Die Rottaler Die Pfundsbuam
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Taxi Heim
immer für Sie unterwegs

Stammhamer Str. 24 - 84533 Marktl - Tel. 0 86 78/7183 - Handy 0171/144 32 80

Neu: Ab sofort auch Gruppenfahrten möglich!
Bis zu 7 Fahrgäste können im Mercedes Vito transportiert werden.

Patientenfahrten - Verrechnung mit allen Kassen
Flughafentransfer - Besorgungsfahrten

Tankstelle
Sabine Rose-Bock

Burghauser Straße 2 · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/314 · Telefax 8177
Öffnungszeiten: Mo - Fr 6 - 21 Uhr, 

Sa 7 - 21 Uhr, So 8 - 21 Uhr

Shop • Waschanlage • Bistro

Burghauser Str. 11, 84533 Marktl , Tel.: 08678/9886-18, Fax: 08678/9886-22
Internet: www.beck-reisen.de, E-Mail: info@beck-reisen.de

Ein kleiner Auszug aus unseren Tagesfahrten:
Fr., 24.4.	 Gmunden/mit der Traunseebahn zum Bratlessen 	38,00 € 	incl. Traunseebahn u. Bratlessen
Sa., 16.5.	 Rund ums Ibmer Moor 	 39,00 € 	incl. Führungen und Verkostungen
Fr., 22.5.	 Erlebnisgasthof Grander Schupf 	 23,50 € 	incl. Führung Latschenölbrennerei
Sa., 20.6.	 Ausflug ins Holunderdorf Bischofsmais 	 33,50 €	 incl. Eintritte und Verkostungen
Fr., 26.6.	 Monialm am Tegernsee 	 24,00 €

Marillenfest 
in der Wachau
3 Tage von Fr. 10. – So. 12.7.2015

(Frühbucher bis 30.4.15) 
pro Pers./DZ

Den Rennsteig entlang
Wanderwoche Thüringen
6 Tage 
von Mo. 29.6. – Sa. 4.7.2015

pro Pers./DZ 399,- € 259,- €

Bei Interesse senden wir Ihnen gerne unser ausführliches Jahresprogramm zu.

Alois Preis
Buchmaier 47 · 84533 Marktl
Telefon 08678/748145

 Heckenpflege
 Verwertung von Grüngut
 Dienstleistungen rund um den Garten

 Heckenpflege
 Verwertung von Grüngut
 Dienstleistungen 

	 Seit Jahresbeginn dürfen nur noch
	 Kfz-Verbandskästen nach neuer
	 DIN-Norm (13164) verkauft werden.
Einige Artikel aus dem Erste-Hilfe-Set 
wurden gestrichen, andere kamen hin-
zu. Für Autofahrer ist es nun wichtig, 
das Verfallsdatum des Notfall-Equip-
ments zu überprüfen: Denn alte Ver-
bandskästen dürfen noch bis zum 
Erreichen ihres Verfallsdatums ver-
wendet werden.
Gerät ein Pkw ohne das wichtige 
Rüstzeug für die Ersthilfe in eine Ver-

kehrskontrolle, muss der Fahrer ein 
Verwarnungsgeld von fünf Euro zah-
len. Autofahrer sollten stets wissen, 
an welcher Stelle im Fahrzeug sie den 
Verbandskasten verstaut haben. Im 
Notfall erleichtert der schnelle Zugriff 
das Helfen.

Inhalt regelmäßig checken.

Ist das Verfallsdatum des Verbands-
kastens erreicht, müssen alle abgelau-
fenen Artikel ausgetauscht werden. 
Ein Beispiel für die eingeschränkte 

Neue Verbandskästen
Für Feuerwehr und Rettungsdienst.

Gebührenfrei. Europaweit.

112

Quelle: ADAC

Lebensdauer solcher Artikel sind Kom-
pressen, denn sie sind steril. Dieser Zu-
stand ist aber nur für eine gewisse Zeit 
gegeben.

Neu:	 · 14-teiliges Fertigpflasterset
		  · ein Verbandspäckchen K
		  · zwei Feuchttücher 
		   zur Hautreinigung
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Wie im letzten Jahr wird auch heuer während der Zeit der 
Burghauser Mai Wies‘n eine zusätzliche Busverbindung von 
Marktl nach Burghausen und zurück angeboten. 
Es ist die Linie 700 der Fa. Brodschelm, die über Haiming, 
Niedergottsau nach Marktl fährt.
Dabei gilt es in Marktl zu beachten, dass der Zustieg an den 
Marktler Haltestellen nur während der Herfahrt des Busses 
möglich ist (ortseinwärts) und nicht bei der Fahrt in Richtung 
Burghausen (ortsauswärts).

Mai-Wies‘n-Bus bis Marktl Nachfolgende Fahrzeiten gelten nur 
am 8./9.5. und am 13./14./15./16.5.2015

Marktl – Bergham	 18.58	Uhr	 20.13	 Uhr
Marktl – Beck	 18.59	Uhr	 20.14	 Uhr
Marktl – Bahnhof	 19.00	Uhr	 20.15	 Uhr
Messehalle Burghausen	 19.15	 Uhr	 20.30	Uhr

Messehalle Burghausen	 22.30	Uhr	 00.15	 Uhr
Marktl – Bergham	 22.58	Uhr	 00.43	Uhr
Marktl – Beck	 22.59	Uhr	 00.44	Uhr
Marktl – Bahnhof	 23.00	Uhr	 00.45	Uhr

O‘zapft is!
In diesem Jahr 
ist die Marktler Dult 
vom 30. April - 3. Mai
Festwirt Sepp Aicher, der den Markt-
lern inzwischen von den letzten Volks-
festen her gut bekannt ist, übernimmt 
auch dieses Jahr wieder das Festzelt 
und versorgt mit seinem Team alle Be-
sucher mit kulinarischen Schmankerln. 
Auch das Bier bleibt das gleiche - Wei-
deneder Festbier - mit seinem wür-
zigen, süffigen Geschmack ist es seit 
Jahrzehnten über die Region hinaus 
bekannt.

Für die Stimmung im Festzelt sorgen 
jeden Abend bekannte Spitzen-Mu-
siker wie z.B. Blow Up, Die Rottaler, 
Apollos und die Pfundsbuam. 
Für die Unterhaltung von Jung und 
Alt präsentiert sich vor dem Festzelt 
wieder ein Vergnügungspark mit Au-
toscooter, Kinderkarusell, Schießbude 
uvm. 
Auch der Steckerlfisch-Brater darf
nicht fehlen.

Tischreservierungen möglich unter
Tel. 0163/8514345

PR-Info

das traditio-
nelle Marktler 
Volksfest er-

freut sich seit nunmehr über 40 Jahren 
großer Beliebtheit. Wie jedes Jahr be-
ginnt es mit einem Standkonzert am 
Marktplatz und dem anschließenden 
Auszug zum Festplatz. Wir alle freuen 
uns darauf, dass die kalte Jahreszeit zu 
Ende geht und jetzt im Frühling und 
Sommer die Zeit der verschiedenen 
Feste und Feiern beginnt. Dazu ge-
hört ganz besonders das gemütliche 
Beisammensein im Festzelt der Braue-
rei Weideneder. Auch dieses Jahr wird 
ein reichhaltiges Programm angebo-
ten. Ganz nach dem Motto: “Feste soll 
man feiern wie sie fallen“, wünsche ich 
mir, dass viele Besucher zum Marktler 
Volksfest kommen und sich wohlfüh-
len. Die Veranstalter und die Festwirts-
familie Aicher, haben sich große Mühe 
gegeben, das Volksfest zu einem Er-
folg werden zu lassen.

Grußwort zum Volksfest Marktl
Liebe Marktler Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
liebe auswärtige Gäste,

Ich hoffe auf viele Gäste und Besu-
cher des Marktler Volksfestes. Den 
Fieranten und dem Festwirt wünsche 
ich, dass die enorme Arbeit im Vorfeld 
auch durch ein gutes Geschäft wäh-
rend der Volksfesttage, bei hoffentlich 
schönem Wetter, belohnt wird.
Für gute Stimmung und Unterhaltung 
ist durch hochkarätige Musikgruppen 
und ein ausgezeichnetes Rahmenpro-
gramm gesorgt. Schon in den letzten 
Jahren waren die Marktler und die 
auswärtigen Gäste zahlreich vertreten 
und in ausgezeichneter Feierlaune. 
Hoffen wir auch dieses Mal auf eine 
erfolgreiche, stimmungsvolle und vor 
allem friedliche Dult. Freuen wir uns 
gemeinsam auf dieses Fest und gön-
nen wir uns ein paar erholsame und 
stressfreie Tage.

Hubert Gschwendtner, 

1. Bürgermeister

Auszug zum Festzelt „O‘zapft is“ durch 1. Bgm.  Hubert Gschwendtner Süßigkeitenstand
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Zwei wichtige – für und mit dem Kin-
dergarten tätige – Gremien wurden 
in den vergangenen Wochen neu 
gewählt. Turnusmäßig wurde der El-
ternbeirat zu Beginn des Kindergar-
tenjahres für die Amtszeit eines Kin-
dergartenjahres gewählt. Die Neuwahl 
ergab eine gute Mischung aus „alten“ 
Elternbeiräten und „neuen“ Personen, 
die für ausgeschiedene Elternbeiräte 
nachgerückt waren. Mit elf Mitglie-
dern ist der Elternbeirat größer als die 
ursprünglich vorgesehene Zahl von 
sieben Personen. Die Kindergartenlei-
tung und der Träger der Einrichtung, 
vertreten durch Pfarrer Josef Kaiser, 
zeigten sich erfreut, dass sich mehr 

Elternbeirat und 
Vorstandschaft des Fördervereins Pius Kids e.V. neu gewählt

Personen gefunden hatten, als erfor-
derlich, um im Kindergarten mitzuge-
stalten und die gesetzlichen Aufgaben 
als Elternbeiräte wahrzunehmen.
Einen großen Wechsel gab es hinge-
gen beim Förderverein „Pius Kids e.V.“. 
Nachdem die bisherige Vorstandschaft 
den Verein die letzten Jahre konstant 
geführt hatte, schied ein Großteil der 
Vorstandsmitglieder in diesem Jahr 
aus, da die Kinder mittlerweile die 
Grundschule besuchen. Umso erfreuli-
cher war es, dass sich eine Schar junger 
Mütter bereit erklärt hat, künftig die 
Geschicke des Vereins zu leiten. Keine 
Selbstverständlichkeit, wie Pfarrer Jo-
sef Kaiser feststellte. Pfarrer Josef Kai-

ser und die Leiterin des Kindergartens, 
Rosina Obermeier, sprachen den aus-
scheidenden Elternbeiräten und Vor-
standsmitgliedern des Fördervereins 
ihren herzlichen Dank für die geleistete 
Arbeit und das große Engagement aus 
und brachten ihre Hoffnung zum Aus-
druck, dass sie dem Kindergarten auch 
weiterhin verbunden bleiben würden. 
Den neu gewählten Elternbeiräten 
und Vorstandsmitgliedern des Förder-
vereins wünschten sie viel Erfolg bei 
ihrem Wirken und eine weiterhin gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit dem Team des Kindergartens und 
der Pfarrkirchenstiftung als Träger der 
Einrichtung.

Kindergarten Marktl

Elternbeirat
Als Bindeglied zwischen Kindergar-
ten und Eltern, ist der Elternbeirat 
Ansprechpartner, Vermittler und 
Anlaufstelle für Fragen aller Art. Da-
rüber hinaus organisiert und initiiert 
der Elternbeirat, ggf. gemeinsam mit 
dem Förderverein, diverse Veranstal-
tungen, deren Erlöse dem Kinder-
garten zugute kommen, so z.B. das 
Martinsfest. Größte Aktion dieser Art 
ist das traditionelle Schafkopfturnier, 
das Jahr für Jahr eine große Zahl von 
Schafkopffreunden verzeichnen kann 
und mit attraktiven Sachpreisen lockt. 
Auch das Sommerfest obliegt (in Tei-
len) der Organisation durch den El-
ternbeirat. Mit den erwirtschafteten 
Mitteln können, in Absprache mit den 
Erzieherinnen und der Kindergarten-

leitung, Wünsche realisiert werden, 
für die im gewöhnlichen Kindergar-
ten-Haushalt keine Finanzmittel zur 
Verfügung stehen. Darüber hinaus 
bezuschusst und/oder organisiert der 
Elternbeirat Ausflüge oder das Kas-
perltheater und ähnliches. Und auch 
wenn helfende, zupackende Hände 
gefragt sind, sind die Mitglieder des El-
ternbeirates oftmals erste Anlaufstelle 

für die Kindergartenleitung. Dem El-
ternbeirat 2015 (siehe Foto) gehören 
an: Birgit Oberhaizinger und Andreas 
Dorfner (beide als gleichberechtigte 
Vorsitzende), Daniela Heubelhuber 
(Schriftführerin), sowie Bettina Eberle, 
Estera Gapinski, Andrea Haas, Birgit 
Hegen, Ulrike Nitsche, Nicole Oehl-
schlägel, Simona Sabo und Bettina 
Wimmer als weitere Mitglieder.

Kolpingstraße 5 · 84533 Marktl · Telefon 08678/7151

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do.	9 - 18 Uhr
Fr.	 8 - 19 Uhr
Sa.	 8 - 13 Uhr

Auf Wunsch auch
Hausbesuche!

mit 
   Nagels

tudio

11,50

13,00

19,00

CUT & GO

A N G E B O T
17. April - 5. Mai
zur Gerner und 
Marktler Dult alle
Flecht- und
Steckfrisuren

Jeder
Herrenhaarschnitt

für nur

€

€

€

Ihre Hochzeitsfrisu
r bei uns: 

individuell & stressfrei

Änderungs- und 
Bekleidungsschneiderei
Innhornweg 2 | 84533 Marktl

Tel. 08678-919582
Handy 0157-56359774

Mo. 9.00 bis 17.00
Fr. 10.00 bis 15.00 Uhr

Termine außerhalb der 
Öffnungszeiten (auch Wochenende) 

nach tel. Vereinbarung
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Vietnam-Kambodscha-Rundreise à la carte - 13.-26. Oktober 2015
Highlights dieser begleiteten Rundreise: Hanoi mit der berühmten Halongbucht inklusive Übernachtung auf der 
Dschunke – Kaiserstädte Hoi An und Hue – Überquerung des berühmten Wolkenpasses – Danang – Cu Chi, die Tunnel der 
Vietcong – Mekong Delta – Kanallabyrinth von Can Tho – Saigon – Siem Reap, die Tempel der Khmer in Angkor Wat 

Inklusive Flug ab München, ausführlichem Besichtigungsprogramm, landestypische Restaurants, Bootsfahrten, Rikscha, 
Fahrradtour, Tuk-Tuk Fahrt, Badetag zum relaxen, sämtliche Eintritte, deutschsprechende Reiseleitung, etc., etc.!

ab 1.945.- €

p.P. im Doppelzimmer 
(begrenzte Teilnehmerzahl)

ab Top-Reisepreis 

Inhaber Manfred Schmidt
info@mein-reise-designer.de
www.mein-reise-designer.de

Garteis 45 • 84533 Marktl
Telefon: 08678 74977-57
Telefax: 08678 74977-67

Förderverein
In diesem Jahr kann der Förderverein 
Pius-Kids e.V. sein zehnjähriges Beste-
hen feiern. Satzungsmäßiger Zweck 
ist es, Projekte und Anschaffungen 
im Kindergarten zu finanzieren, die 
aufgrund fehlender öffentlicher Mit-
tel ansonsten nicht umgesetzt wer-
den könnten. Die hierzu notwendigen 
Gelder stammen zum einen aus den 
Mitgliedsbeiträgen, zum anderen ini-
tiiert der Förderverein verschiedene 
Aktionen, deren Erlöse für den Kinder-
garten bestimmt sind. Hierzu zählen 
z.B. Kuchenverkäufe, der Verkauf von 
Bastelarbeiten, ein Stand am Advents-
markt und ähnliches. 
Übrigens: Im Förderverein können 
nicht nur Eltern/Angehörige von Kin-
dergartenkindern Mitglied sein bzw. 

werden. Die Vereinsmitgliedschaft 
steht jedem frei, der das Ziel des 
Vereins – die Unterstützung des Kin-
dergartens – fördern möchte. Weite-
re Infos erteilt gern die Vorsitzende 
des Fördervereins, Julia Oberhaizin-
ger (j.oberhaizinger@web.de oder 
08678/747656).

Unser Foto zeigt die im September 
2014 gewählte Vorstandschaft mit 
Julia Oberhaizinger (1. Vorsitzende), 
Kerstin Haubner (2. Vorsitzende), Bir-
git Tahedl (Kassenwart), Julia Heisler 
(Schriftführerin) sowie Tanja Demuth 
und Monika Kleiner (Beisitzende).

Andreas Dorfner

Fotos speichern, Ordnerverzeichnisse 
anlegen, im Internet für Hausaufga-
ben recherchieren: Mohamed, Maxi 
und Jasien aus der Gruppe Nardini ha-
ben mit dem neuen Kindercomputer 
so einiges vor. Andrea Heindl von der 
Sparda-Bank Burghausen überbrachte 
vergangenen Dienstag Einrichtungs-
leiter Reinhold Tausch eine Spende in 
Höhe von 4.000 Euro: davon hat das 
Antoniushaus Marktl sechs PCs für die 
Wohngruppen gekauft.
„Die Kinder sollen den Computer als 
Arbeitshilfe nutzen lernen“ erläutert 
Gruppenleiterin Silvia Scholz die neue 
IT-Ausstattung der Gruppen. Jedes 

Die Wohngruppen gehen online

Spendenübergabe im Antoniushaus

Kind erhält ein eigenes 
Nutzerkonto, versehen 
mit einem Passwort. 
Die Betreuer helfen 
den Jungen dabei, ihre 
EDV-Kenntnisse zu trai-
nieren und zu erweitern. 
Die Internetseiten, die 
die Burschen besuchen 
können, sind jugendsi-
cher. Bereits mehrmals 
hat der Gewinn-Sparverein der Spar-
da-Bank die Kinder- und Jugendhilfe-
einrichtung in Marktl unterstützt. 
Erwartungsvoll umkreisen die Jungs 
die neuen Rechner; mit Blick auf  Tho-

mas Huber, Bereichsleiter der heilpäd-
agogischen Wohngruppen.
Das OK, auch mal ein Computerspiel 
auszuprobieren, haben sie schon.

Kerstin Preissler
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Freuen Sie sich auf unsere  
Sommeraktion!  

5 Freunde, 5 Eisbecher?  
Einer wird von uns eingeladen. 
Angebot gültig bis September.  

(P.S. Freuen Sie sich auf unsere tollen  
Herbstangebote!) 

Die Aktionsangebote können an Sonn– und 
Feiertagen nicht eingelöst werden.  

All unseren Gästen ein herzliches Dankeschön 
 für Euer/Ihr Vertrauen und 

Unterstützung in den letzten 5 Jahren! 
Als kleines Schmankerl haben wir über 

das Jahr verteilt kleine Aktionen. 

5 Jahre 

5 Jahre in Marktl 
ACH Café und Restaurant am Rathaus  

Marktplatz 2a,in Marktl, 08678-749551,  
ach-gastlichkeit.de  
(bleiben Sie auf dem Laufenden) 

Die Marktlerin Elisabeth Dötter hat im Rahmen ihres 
Studiums „Lehramt Grundschule“ ein Buch über Links-
händer geschrieben. Das Taschenbuch „Die Geschichte 
von der linken Hand“ erscheint im Verlag edition rie-
denburg und kann überall im Buchhandel bestellt wer-
den. Der Bundespräsident schreibt alle zwei Jahre einen 
Geschichtswettbewerb aus - dieses Jahr zum Thema: 
„Anders sein. Außenseiter in der Geschichte“ Elisabeth 
Dötter hat mit Schülern der Grundschule Burgweinting 
bei Regensburg dieses Thema aufgegriffen und ein inte-
ressantes „Geschichts-Kinder-Bilderbuch“ für Groß und 
Klein entstehen lassen. 

Marktler Autorin mit 
Geschichten über Linkshänder

Taschenbuch:
52 Seiten
Verlag:
edition riedenburg;

1. Auflage: 
12. Februar 2015

Autorin:
Elisabeth Doetter
ISBN-‐10: 3902943882
ISBN-‐13: 978-‐3902943880

Schi- und Bergfreunde

Die Abteilung der Schi- und Berg-
freunde feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Grund veranstalten sie 
eine Neuauflage des Sommerbiath-
lons auf dem Edhofergrundstück in 
Bergham. Bereits vor 2 Jahren, zum 
125. Jubiläum des TSV, wurde dieser 
Gaudi-Wettkampf einmal durchge-
führt. Damals haben sich insgesamt
11 Mannschaften gefunden, die in ver-
schiedenen Klassen ihren Meister such-
ten. So gibt es auch in diesem Jahr wie-
der eine Damen-, Herren- und Mixed-
mannschaft (mind. 2 Damen) oder die 
Juniorklasse (alle Kinder und Jugend-
liche zwischen 12 und 18 Jahren). Ge-
schossen wird mit Lasergewehren, 
weshalb bereits Kinder ab 12 Jahren 
schießen dürfen. Die Laufstrecke 
ist etwa 300 m lang - kann also von 
Jedermann bewältigt werden. Pro 
Mannschaft sind 4 Starter, von denen 
jeder eine Runde laufen und einmal 
5 Schüsse abgeben muss. Mitmachen 
können alle Vereine, Kollegen, Freun-

deskreise, Familien usw. 
Anmeldungen werden gerne unter: 
schiclub-marktl@gmx.de oder 
von Helmut Wagner Tel. 8658 
angenommen. 
Die Anmeldung vor Ort ist ebenfalls 
möglich.
Die Siegerehrung ist gegen 18 Uhr.
Wer selbst nicht mitmachen will, ist 
herzlich als Zuschauer und zum An-
feuern eingeladen. Die Schi- und 
Bergfreunde bewirten Athleten und 
Publikum mit Kaltgetränken, Kaffee 
und selbstgemachten Kuchen.

Um 19 Uhr beginnt die Messe für die 
Peter- und Paul-Feier und anschlie-
ßend wird das schöne Feuer hoch 
über dem Inn entzündet. Für das leib-
liche Wohl ist auch hier ebenfalls be-
stens gesorgt.

Aus diesem Grund findet das Sonn-
wendfeuer auch nicht wie üblich am 
29. Juni, sondern ausnahmsweise be-
reits einen Tag früher, 

am Sonntag, 28. Juni statt.

Peter- und Paul-Feier mit Sommerbiathlon

Text und Fotos:
Elke Pleininger
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Gärtnerei Anton Haider
Wir fertigen für 
Ihre Hochzeit
Ihren Brautstrauß

und liefern den 
Blumenschmuck
für Auto und Kirche.

Innstraße 6 · 84533 Marktl · Tel. 0 86 78 /3 62
Fax 0 86 78/74 94 72 · HS_Geli@web.de

Alle wichtigen Dinge für den ersten der 
schönsten Tage in Ihrem Leben!
An diesem Tag will man sich nicht ver-
kleiden, sondern das tollste aus sich 
rausholen! Professionell abgestimmt, 
typgerecht, harmonisch und passend 
zur eigenen Persönlichkeit. Sie haben 
sich schon einige Gedanken gemacht, 
was Ihnen für dieses besondere Fest 
am wichtigsten ist? Hervorragend! Bei 
einem Probeschminktermin werden 
wir Ihre Wünsche und Vorstellungen 
besprechen und gemeinsam Ihr per-
fektes Braut-Make-up kreieren!
Dann können Sie sich selbst davon 
überzeugen, ob das Ergebnis Ihren 
Wünschen entspricht.
Das Make-up am Hochzeitstag wird 
bei Ihnen zuhause geschminkt, da-
mit der Tag so entspannt wie möglich 
beginnt, außerdem werden die wich-
tigsten Personen gerne ebenfalls auf-
gehübscht! Der Bräutigam, die Mütter, 
Geschwister, Trauzeugen, bis hin zu 
den Zöpfen fürs Blumenmädchen.
Nach dem Prinzip – weniger ist mehr 
– wird mit hochwertigen natürlichen 

Schminkprodukten die Haut zum 
Strahlen gebracht, das Gesicht har-
monisch ausgeglichen und Akzente 
gesetzt, die bis in die späten Abend-
stunden halten, egal wie wild gefeiert 
wird! 
Typgerechtes Profi-Braut-Make-up 
vor Ort,  incl. Probeschminken 
für nur 50,- €
Auch die Gäste und Brautjungfern 
werden nach Wunsch individuell ge-
schminkt (15,- bis 30,- €)

und zur Vorbereitung:
-	 strahlende, gesunde Gesichtshaut 
	 und Decolletè
-	 gepflegte glatte Hände
-	 schwungvolle Beine zum Tanzen
-	 Body Contouring bis zur Wohlfühlfigur
Stellen Sie sich selbst Ihr persönliches 
Rundum-Sorglos-Paket zusammen -  
Wir begleiten Sie gerne !

Was wünschen Sie sich? 
	 •	Ist	Ihnen	eine	gesunde	&	gepflegte	Haut	wichtig?	
	 •	Legen	Sie	Wert	auf	Wohlbefinden	und	einen	gesunden	Körper?	
	 •	Wären	Sie	dankbar	für	hilfreiche	Schmink-Tipps,	incl.	Typberatung?	
		…	wir	reservieren	Ihnen	gerne	einen	persönlichen	Kennenlerntermin!

“Channoètte”   –  Vital Coaching &  Make Up Design
Dipl.	Visagistin	-	Dipl.	Ernährungs	Therapeutin

Dominik & Annette Stockinger

Poststraße 5, 84533 Marktl    
08678/ 749 74 10 oder  0160/ 946 945 89          
Email: annette@moosauer.de  

Hochzeitskarten

   Holen Sie sich Musterkataloge!

Druckerei Schwarzfischer
Marktl, Tel. 0 8678/8527 · Burgkirchen/Alz, Tel. 0 8679/5106
www.schwarzfischer-druck.de · info@schwarzfischer-druck.de

Heiraten
          Sie bald ?

Rundum-Service für die Braut von  „Channoètte“

Reservieren Sie gleich Ihren Termin 

bei Channoètte 

für ein kostenfreies Probe-Make-up

PR-InfoWir bitten um Reservierung: 08671 - 20880
oder ab 19:30 Uhr unter 08678 - 8339

Bürgersaal Marktl
Wir haben auch noch kurzfristige 

Hochzeitstermine 
frei!

Mai-Highlights
im Cafe

am Rathaus

Fr. 01.05. Maifeiertag (ab 18:00)
Mit köstlichen Spargelgerichten

Fr. 08.05. Fischabend (ab 18:00)
Frischer Fisch aus Nah & Fern

Fr. 15.05. Vegetarischer Abend 
(ab 18:00) 

Für alle Fans 
von fleischlosen Gerichten
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Familie Lechertshuber
& Wimmer mit Team
Simbacher Straße 8b · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/74 82 68
Internetadresse: www.lebensmittelprofis.eu
Backstube Wünsche · Tel. 0 8678/7479 67

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.	7.30 - 20.00 Uhr
Sa.	 7.00 - 20.00 Uhr

Lechertshuber & WimmerG
m

b
H

frisch, freundlich...

gerne für Sie da!

Täglich von 
7.30 bis 20.00 Uhr

Täglich von 
7.30 bis 18.00 Uhr

Jeden Sonntag 

von 8 - 11 Uhr geöffnet

25 Jahre bei EDEKA
 
Ein Betriebsjubiläum konnte kürzlich 
bei EDEKA Lechertshuber & Wimmer 
in Marktl gefeiert werden.
Regina Ebertseder (Mitte), Abteilungs-
leiterin Bereich Molkerei und Tiefkühl, 
ist seit 25 Jahren im Betrieb tätig.

Zum Jubiläum gab es neben herz-
lichen Glückwünschen von Josef Le-
chertshuber (re.) und Josef Wimmer 
(li.) eine Urkunde, einen Blumenstrauß 
und einen Gutschein für ein gutes 
Abendessen.

Neues Briefporto
Art der Sendung	 Preis

Postkarte	 0,45 €

Standardbrief bis 20 g	 0,62 €

Kompaktbrief bis 50 g	 0,85 €

Großbrief	 1,45 €

Maxibrief	 2,40 €

Briefmarken weiternutzen.
Die bisherigen 60-Cent-Marken 
bleiben gültig.
Ein Umtausch ist nicht nötig.

Ergänzungsmarken kaufen.
Für Standardbriefe (bis 20 Gramm) 
gibt es in unserer Verkaufsstelle 
Marken im Wert von 2 Cent. 
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Jetzt kommt wieder die Zeit, wo die 
überwinterten Wespen- und Hornis-
senköniginnen beginnen, einen ge-
eigneten Nistplatz zu suchen. In un-
serer aufgeräumten Landschaft und 
im Siedlungsbereich ist es für „sozial“ 
lebende Insekten schwer, einen ge-
eigneten Nistplatz zu finden. Es ist er-
staunlich, wie sie es dennoch schaffen 
durch Ritzen und Fugen in Hohlräume 
unserer Häuser zu gelangen, um dort 
ihre Nester zu bauen. Besonders be-
liebt sind Rollladenkästen.
Machen Sie Ihre Rollladen insekten-
dicht. Überprüfen Sie bei hochgezo-
genem Rollladen, ob Fugen vorhan-
den sind, die grösser als 3 mm sind. 

Wespen in Rollladenkästen 
– Jetzt vorbeugen!

Wenn ja: Fragen Sie im Fachgeschäft 
nach Dichtleisten oder Bürsten Ihres 
Rollladentyps. Sollte es für Ihren Roll-
ladentyp nichts geben, so kann man 
sich mit anderen einfachen Mitteln be-
helfen. Ein einfaches und wirksames 
Mittel ist, die Rollladenkästen mit 
ätherischen Düften wie z.B. Nelkenöl 
zu bestreichen. Diese Düfte mögen 
Wespen nicht, deshalb werden sie die 
für sie übel riechende Stelle meiden.
Hat eine Wespenkönigin bereits mit 
dem Nestbau begonnen, lässt sie sich 
nicht mehr vertreiben. Es darf dann 
auch nicht mehr versucht werden, sie 
mit Nelkenöl zu vertreiben. Im Gegen-
teil, die Wespe würde darauf mit Ag-

gression reagieren. Lassen Sie dann 
den Rollladen oben (kleinerer Raum) 
und holen Sie fachlichen Rat bei dem 
für Sie zuständigen ehrenamtlichen 
Wespenberater. 
Die Telefonnummern der Wespen-
berater erhalten Sie bei jeder Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung, sowie bei 
der Unteren Naturschutzbehörde am 
Landratsamt Altötting. 
Tel.: 08671/502-504 oder im Internet 
unter www.lra-aoe.de.

Pressestelle LRA

Traditionell wird die JHV des FuF ge-
meinsam mit der JHV der Fußball-Ab-
teilung durchgeführt. Dort sind nicht 
nur viele Mitglieder, sondern mit den 
Spielern und Trainern auch Nutznie-
ßer des Fördervereins anwesend. 
Wegen Verhinderung der beiden Vor-
standsmitglieder Elmar Monz und 
Roland Schreiner zum Zeitpunkt der 
Fußballer-JHV wurde die JHV der För-
derer heuer getrennt abgehalten. Nur 
wenige Mitglieder fanden sich am 
18. März ein, diese konnten sich aber 
dann einen guten Überblick über die 
Aktivitäten und Finanzen verschaffen. 

Jahreshauptv. Fußballförderverein FuF e.V. 
Im Mitgliederbereich konnte der FuF 
im vergangenen Jahr 6 Neuzugänge 
begrüßen. Dies ist auch dem Umstand 
zu verdanken, dass der seit zwei Jah-
ren angebotene Jugendförderbeitrag 
verstärkt genutzt wird. Die Mitglie-
dereinnahmen stellen neben den 
Werbeeinnahmen über die Stadion-
zeitung und die Bandenwerbung den 
größten Einnahmeposten, während 
die Ausgaben im Wesentlichen für die 
Förderung des Herrenbereiches, der 
Jugendabteilung und zur Platzsanie-
rung verwendet wurden. Insgesamt 
wurde eine relativ ausgeglichene Ein-/

Ausgabenbilanz sowie eine zufrieden-
stellende Finanzsituation dargestellt. 
Der bereits im vergangenen Jahr an-
gekündigte Wechsel des Vorstandes 
im Jahr 2016 wird heuer vorbereitet. 
Die potentiellen Kandidaten haben 
sich bereit erklärt, die Ämter zu über-
nehmen, im laufenden Jahr erfolgt die 
schrittweise Einarbeitung. Nach einer 
längeren Diskussion über die Gestal-
tung der Stadionzeitung in der kom-
menden Saison und die Weiter-Ent-
wicklung der Fußballabteilung, auch 
im Jugendbereich, wurde die Sitzung 
vom 1. Vorstand Elmar Monz beendet.

Elmar Monz

myboshi Häkel-WM

Innstraße 31  84359 Simbach/Inn  08571-9269240  www.masche31.com

myboshi Häkel-WM

Immer dienstags 

von 14 bis 18 Uhr 

bestricken wir 

jeden Monat ein 

neues Thema. 

Aktuelle Infos unter 

www.masche31.com

und auf

 

Jeden Mittwoch von 14 bis 18 Uhr treffen sich alle, die gerne in Gesellschaft handarbeiten. Es wird gestrickt, gehäkelt und geplaudert.

NEU NEU NEU 
Sind Sie eine Gruppe von 
mindestens 5 Personen? 
Exklusiv für Sie ö� nen wir unser 
Geschäft von 18 - 20 Uhr, damit 
Sie ungestört bei einem Glas Sekt 
durch unsere große Wollauswahl 
stöbern können. Vereinbaren Sie 
mit uns einen Termin. 
Bei einem Gesamteinkaufswert 
von 150 € erhalten Sie 10% Rabatt.

Ö� nungszeiten:
 Mo bis Fr 9.30 - 12.30 Uhr
 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 9.30 - 13.00 Uhr

Innstraße 31
84359 Simbach/Inn
Tel. 08571/9269240
www.masche31.com

Immer dienstagsdienstags
Stricktreffs
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Moritz-Brüll-Straße 5 I 84533 Marktl
T 08678 9195-67 I F 08678 9195-68
office@bauplanung-wenger.de I www.bauplanung-wenger.de

Vor einem Jahr ist die Firma Büro für 
Bauplanung und Gestaltung in ihr 
neues Gebäude im Gewerbegebiet in 
Marktl-Bergham eingezogen.
Seit der Gründung 1998 als Ein-Mann-
Betrieb ist das Büro ständig gewachsen.

Marktl aktuell
Wir gratulieren zu dem schönen und 
modernen Bürogebäude, hier macht es 
sicherlich Spaß zu arbeiten? Wieviele 
Mitarbeiter beschäftigen Sie zur Zeit?

Wolfgang Wenger
Ja, die großzügigen neuen Räume bie-
ten allen viel Platz. Es war uns allen 
wichtig, ein angenehmes Arbeitsum-
feld zu schaffen.  Kein Großraumbüro, 
sondern hier werden Büros maximal 
mit einem Kollegen geteilt. 
Unsere Philosophie ist „Ein Mitarbeiter, 
der sich bei der Arbeit wohlfühlt, leistet 
auch mehr“. 
Zu unserem 10-köpfigen Team gehören  
momentan 3 Projektleiter, 1 Innenarchi-
tektin, 1 Bauzeichnerin, 2 Auszubilden-
de und unsere Teamassistentin. 

Marktl aktuell
Welche Schwerpunkte in der Architek-
tur werden von Ihnen ausgeführt, und 
wodurch unterscheiden Sie sich von 
anderen Mitbewerbern?

Wolfgang Wenger
Unser Leistungsspektrum umfasst 
den Industrie- und Gewerbebau,  den 
Denkmalsschutz und den individuellen 
Wohnungsbau. Wir sind beim Kunden, 
vom Anfang bis zum Ende. 

Kostensicherheit, Termintreue, innova-
tive und wirtschaftliche Lösungen sind 
bei uns selbstverständlich.

Marktl aktuell
Sie haben bereits verschiedene Pro-
jekte in Marktl saniert und gebaut. 
Wie weit geht Ihr Einzugsgebiet? 

Wolfgang Wenger
Wir betreuen durchschnittlich 30 - 40 
Projekte im Jahr, in einem Radius von 
ca. 80 Kilometer.

Marktl aktuell
Seit 2012 bilden Sie auch aus. 
Welche Berufe werden bei Ihnen aus-
gebildet und wann stellen Sie wieder 
Auszubildende ein?

Daniela Wenger
Wir bilden zum Bauzeichner/in  Schwer-
punkt Architektur aus.
Zur Zeit haben wir  2 Auszubildende.
Generell legen wir uns nicht fest, denn 
wenn der geeignete Bewerber kommt, 
ist er herzlich bei uns willkommen.

Marktl aktuell
Bleibt bei so einem Betrieb noch genü-
gend Zeit für die Familie und für Ihre 
Hobbys? Was machen Sie zum Aus-
gleich zur Arbeit?

Daniela und Wolfgang Wenger 
Wir teilen unsere Einstellung, Arbeit die 
Freude macht, ist keine Arbeit, sondern 
Erfüllung. Und da in unserer Familie 
gerne gekocht wird, bleibt beim ge-
meinsamen Essen, wo sich alle am Tisch 
einfinden, immer Zeit für Gespräche. 

Interview mit Wolfgang und Daniela Wenger 
von Elvira Dittler

PR-info Fahrräder fahren 
kostenlos Bahn
Zum 31.03.2015 endet die Vertrags-
laufzeit der kostenfreien Fahrrad-
mitnahme. Dank einer Vereinba-
rung des Landkreises Altötting mit 
der Südostbayernbahn können 
Fahrräder auch in Zukunft kosten-
los in den Zügen mitgenommen 
werden. Der Landkreis übernimmt 
dabei bis zum 31.12.2016 die Kosten 
für die Radlmitnahme.
Landrat Erwin Schneider: „Da das 
Angebot der kostenlosen Fahrrad-
mitnahme großen Anklang bei un-
serer Bevölkerung gefunden hat, 
war ich sehr erfreut, dass es uns ge-
lungen ist, eine tragfähige Lösung 
für beide Seiten zu finden.“
Für Fahrten über das Streckennetz 
der Südostbayernbahn hinaus, ist 
für die Fahrradmitnahme grund-
sätzlich eine entsprechende Fahr-
radkarte, Fahrrad-Tageskarte oder 
Fahrrad-Kurzstreckenkarte erfor-
derlich. Die Fahrradkarten sind an 
den Fahrkartenautomaten sowie an 
den Verkaufsstellen der Südostba-
yernbahn erhältlich. Die Südostba-
yernbahn weist darauf hin, dass die 
Fahrradmitnahme nur im Rahmen 
der vorhandenen Kapazitäten mög-
lich ist. Es gibt daher keine „Mit-
nahmegarantie“. Insofern sollten 
Radausflügler nicht unbedingt auf 
die letzte Zugverbindung des Tages 
spekulieren. Um ein rasches Ein- 
und Aussteigen zu ermöglichen, 
sollen Gepäck- und Satteltaschen 
bereits vor dem Einsteigen vom 
Fahrrad abgenommen werden.

Pressestelle LRA

Neu im Gewerbegebiet
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Markus Berger
Dipl.-Ergotherapeut (FH)

    Praxis

  für

rgotherapie

    Praxis

  für

rgotherapie

Praxis für Ergotherapie 
Behandlung von:
· neurologischen und 
 geriatrischen Erkrankungen
· orthopädischen und 
 rheumatischen Erkrankungen
· psychischen Erkrankungen 
· Wahrnehmungs- und 
 Entwicklungsdefiziten
· Lern- und Aufmerksamkeitsdefiziten

Hilfsmittelberatung, 
Berufliche Rehabilitation, Hausbesuche

Poststr. 4 · 84533 Marktl · www.berger-ergotherapie.de 

Tel. 08678/208 29 40

Dipl.-Ergotherapeut (FH)

Tel. 08678/
Neue

Tel.-Nr.!

Schon gewußt?  „Praxis für Ergotherapie 
Berger“ feiert 2-jähriges!
Die „Praxis für Ergotherapie Berger“ 
besteht nun seit 2 Jahren im Zentrum 
von Marktl. Der Inhaber Dipl.-Ergothe-
rapeut (FH) Markus Berger war vor sei-
ner Selbstständigkeit zwei Jahre am BG 
Unfallkrankenhaus Murnau und davor 
drei Jahre in der Neurologischen Klinik 
Bad Aibling tätig. Unterstützt wird er in 
Marktl seit einem halben Jahr von Frau 
Andrea Brehm (geb. Gruber) die als 
Ergotherapeutin ebenfalls auf beacht-
liche Berufserfahrung zurückblickt. 
So war Sie vor ihrer Tätigkeit in Marktl 
in zwei ergotherapeutischen Praxen 
mit den Schwerpunkten Handthera-
pie und Pädiatrie tätig. Beide Thera-
peuten bilden sich regelmäßig über 
einschlägige Fortbildungen weiter, um 
sich stets auf dem aktuellen therapeu-
tischen Wissensstand zu befinden. 

Innerhalb der Praxis werden Patienten 
mit neurologischen Erkrankungen 
(wie z. B. Schlaganfall, Multiple Sklero-
se), orthopädischen und rheuma-
tischen Erkrankungen (wie z. B. Arm-/
Handfrakturen, Sehnen-/Nervenver-
letzungen, rheumatoider Arthritis) 
sowie Kinder mit Entwicklungsstö-
rungen (wie z. B. Störungen der Kon-
zentration, der Grob- und Feinmoto-
rik) behandelt. Zielsetzung ist immer, 
die größtmögliche Handlungsfähig-
keit der Klienten in ihrem individu-
ellen Lebensalltag zu erreichen. 
Sie erreichen die Praxis unter der neu-
en Tel.-Nr.: 08678 – 208 29 40. 
Weitere Informationen zur Praxis gibt 
es auch im Internet unter 
www.berger-ergotherapie.de.

PR-Info

Unser Frühlings-Rätsel
In dieser Ausgabe ist folgendes Lösungswort versteckt:

Achten Sie auf dick geschriebene, rote, unterstrichene Buchstaben in unseren Texten. 
Ordnen Sie sie von der ersten bis zur letzten Seite an und Sie haben das gesuchte 
Lösungswort.
Bitte senden Sie bis spätestens 31. Mai 2015 das Lösungswort an:
Druck & Verlag Schwarzfischer, Bahnhofstraße 9, 84533 Marktl 
oder per Fax 0 86 79/56 82 oder Mail: info@schwarzfischer-druck.de

Absender: 

Telefon: 

Restaurant-
gutschein
im Wert von 50,- €
zu gewinnen
Bei mehreren Einsendungen entscheidet 

das Los. Die Ziehung ist nicht öffentlich.

Der Gewinner des Gutscheines wird in der 

nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir wünschen 

    Ihnen viel Glück!

Der Gutschein wird diesmal mitgesponsert von Fam. Hoolmans - ACH Cafè am 
Rathaus in Marktl und kann für einen netten Besuch im Restaurant verwendet 
werden. Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen!

Wasserzähler-
austausch
Nach der Eichordnung
vom 1. Januar 1993 
beträgt die Eichgül-
tigkeitsdauer für Kaltwasserzähler 
sechs Jahre. Deshalb müssen die 
Wasserzähler alle sechs Jahre aus-
getauscht werden.
Nach § 19 Abs. 1 der gemeindlichen 
Wasserabgabebesatzung (WAS) 
ist der Wasserzähler Eigentum der 
Gemeinde und wird deshalb von 
der Gemeinde geliefert, eingebaut, 
überwacht, unterhalten, ausge-
tauscht oder entfernt.
Der Wasserzähler befindet sich in 
der Regel in einem Kellerraum zur 
Straßenseite und muss jederzeit zu-
gänglich sein. 

Der Wasserzähleraustausch 
erfolgt für Sie kostenfrei.
In diesem Jahr werden alle Wasser-
zähler mit Eichdatum 2015 ausge-
wechselt. Das Eichdatum, wann der 
Zähler ausgebaut werden muss, 
befindet sich in der Innenseite der 
Abdeckung. Werden Sie nicht an-
getroffen, finden Sie ein Informa-
tionsblatt in Ihrem Briefkasten, wo 
die Mobiltelefonnummer von Was-
serwart Franz Sprüderer für eine 
Terminvereinbarung angegeben 
ist.
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Eine Wärmepumpe erscheint vielen Hausbesitzern als eine 
interessante Variante, um sich langfristig von den Weltmarkt-
preisen für fossile Energie abzukoppeln. Die beste Energie-
ausbeute für eine Wärmepumpe liefern heute Bohrungen ins
Erdreich oder ins Grundwasser. Sie haben besondere Vorzüge
durch einen geringen Flächenverbrauch und eine hohe Wirt-
schaftlichkeit. Wärmepumpen, die Luft als Energiequelle 
nutzen, haben zwar eine geringere Jahresarbeitszahl wie die
Wärmepumpen für das Erdreich oder Grundwasser, dafür sind
die Investitionskosten niedriger.

Mit einem modernen Wärmepumpensystem können die Heiz-
kosten spürbar gesenkt werden. Foto: Weishaupt 

Brennwerttechnik als Alternative

Wärmepumpen arbeiten am effizientesten, wenn sie nur nied-
rige Heiztemperaturen bereitstellen müssen. Ist aber ein Haus
mit älteren Heizkörpern ausgestattet, die hohe Temperaturen
benötigen oder die Dämmung und Fenster der Immobilie nicht
dem neusten Stand entsprechen, bietet die Brennwerttechnik
eine ideale Alternative. Die vorhandene Energiequelle - also
der Gasanschluss oder Öltank - wird einfach weitergenutzt.
Dennoch verbessert sich die Heizkostenbilanz erheblich, da die
Brennwerttechnik die Energie von Öl oder Gas effizient nutzt.
Brennwertgeräte wie das WTC von Weishaupt erlauben eine
bedarfsgerechte, stufenlose Anpassung der Leistung und er-
reichen so höchste Effizienz.

Angenehme Temperaturen zu jeder Jahreszeit liefern hocheffi-
ziente Brennwertgeräte mit geringem Energieverbrauch. 
Foto: Weishaupt 

Noch besser schneidet eine Kombination von Brennwerttech-
nik mit Solarkollektoren ab, die ebenfalls über verschiedene
Förderprogramme bezuschusst wird. Unter www.weishaupt.de
gibt es mehr Informationen über die verschiedenen Heiztechni-
ken und einen Suchdienst für Fördermittel.

Sparsam und zukunftssicher heizen

Orientierung zur Heizungssanierung bekommen Hausbesitzer
beispielsweise in einem umfangreichen Ratgeber des Heizungs-
spezialisten Weishaupt, der auf der Website www.weishaupt.de
unter dem Menüpunkt "Service" angefordert werden kann. 
Auf über 170 Seiten erfahren Interessierte alles Wichtige zum
Thema "Richtig heizen. Sparsam und zukunftssicher". 
So können sie sich schon vor dem Gespräch mit einem Ener-
gieberater oder ihrem Heizungsfachmann ein Bild davon 
machen, welche Techniken in ihrem Haus einsetzbar sind und
wo sie zusätzlichen Beratungsbedarf sehen. Denn ob Brenn-
werttechnik, regenerative Energien oder ein Mix aus beiden 
die bessere Alternative darstellt, hängt ebenso vom Einzelfall
ab wie die Frage, wie schnell sich eine Erneuerung der Heiz-
technik oder eine Dämmung der Gebäudehülle rechnen.

Wärmepumpe, Brennwerttechnik und Solar - Wärme der Zukunft

Doppelt Energie sparen!
Ein ideales Paar: Gas-Brennwerttechnik kombiniert 
mit Solartechnik

•  System perfekt aufeinander abgestimmt
•  Hohe Effizienz – minimaler Verbrauch
•  Bis zu 60 % des Warmwasserbedarfs deckt die Sonnenenergie
•  Kollektoren für Aufdach-, Indach- und Flachdachmontage

Nutzen Sie jetzt die neuen Fördermittel! Informationen dazu finden
Sie auf unserem Infoblatt oder unter: www.weishaupt.de/foedermittel

Eine Wärmepumpe erscheint vielen Hausbesitzern als eine 
interessante Variante, um sich langfristig von den Weltmarkt-
preisen für fossile Energie abzukoppeln. Die beste Energie-
ausbeute für eine Wärmepumpe liefern heute Bohrungen ins
Erdreich oder ins Grundwasser. Sie haben besondere Vorzüge
durch einen geringen Flächenverbrauch und eine hohe Wirt-
schaftlichkeit. Wärmepumpen, die Luft als Energiequelle 
nutzen, haben zwar eine geringere Jahresarbeitszahl wie die
Wärmepumpen für das Erdreich oder Grundwasser, dafür sind
die Investitionskosten niedriger.

Mit einem modernen Wärmepumpensystem können die Heiz-
kosten spürbar gesenkt werden. Foto: Weishaupt 

Brennwerttechnik als Alternative

Wärmepumpen arbeiten am effizientesten, wenn sie nur nied-
rige Heiztemperaturen bereitstellen müssen. Ist aber ein Haus
mit älteren Heizkörpern ausgestattet, die hohe Temperaturen
benötigen oder die Dämmung und Fenster der Immobilie nicht
dem neusten Stand entsprechen, bietet die Brennwerttechnik
eine ideale Alternative. Die vorhandene Energiequelle - also
der Gasanschluss oder Öltank - wird einfach weitergenutzt.
Dennoch verbessert sich die Heizkostenbilanz erheblich, da die
Brennwerttechnik die Energie von Öl oder Gas effizient nutzt.
Brennwertgeräte wie das WTC von Weishaupt erlauben eine
bedarfsgerechte, stufenlose Anpassung der Leistung und er-
reichen so höchste Effizienz.

Angenehme Temperaturen zu jeder Jahreszeit liefern hocheffi-
ziente Brennwertgeräte mit geringem Energieverbrauch. 
Foto: Weishaupt 

Noch besser schneidet eine Kombination von Brennwerttech-
nik mit Solarkollektoren ab, die ebenfalls über verschiedene
Förderprogramme bezuschusst wird. Unter www.weishaupt.de
gibt es mehr Informationen über die verschiedenen Heiztechni-
ken und einen Suchdienst für Fördermittel.

Sparsam und zukunftssicher heizen

Orientierung zur Heizungssanierung bekommen Hausbesitzer
beispielsweise in einem umfangreichen Ratgeber des Heizungs-
spezialisten Weishaupt, der auf der Website www.weishaupt.de
unter dem Menüpunkt "Service" angefordert werden kann. 
Auf über 170 Seiten erfahren Interessierte alles Wichtige zum
Thema "Richtig heizen. Sparsam und zukunftssicher". 
So können sie sich schon vor dem Gespräch mit einem Ener-
gieberater oder ihrem Heizungsfachmann ein Bild davon 
machen, welche Techniken in ihrem Haus einsetzbar sind und
wo sie zusätzlichen Beratungsbedarf sehen. Denn ob Brenn-
werttechnik, regenerative Energien oder ein Mix aus beiden 
die bessere Alternative darstellt, hängt ebenso vom Einzelfall
ab wie die Frage, wie schnell sich eine Erneuerung der Heiz-
technik oder eine Dämmung der Gebäudehülle rechnen.

Wärmepumpe, Brennwerttechnik und Solar - Wärme der Zukunft

Doppelt Energie sparen!
Ein ideales Paar: Gas-Brennwerttechnik kombiniert 
mit Solartechnik

•  System perfekt aufeinander abgestimmt
•  Hohe Effizienz – minimaler Verbrauch
•  Bis zu 60 % des Warmwasserbedarfs deckt die Sonnenenergie
•  Kollektoren für Aufdach-, Indach- und Flachdachmontage

Nutzen Sie jetzt die neuen Fördermittel! Informationen dazu finden
Sie auf unserem Infoblatt oder unter: www.weishaupt.de/foedermittel

Heizung - Lüftung - Sanitär - 
Solar - Heizungswartungen

Moritz-Brüll-Str. 10 · 84533 Marktl · Tel. 08678/748844

PR-info
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Kleinanzeigen 

Zu vermieten

Wenn Sie etwas verkaufen, 
verschenken oder suchen, 

dann rufen Sie uns an: 
Telefon 0 86 79/51 06 oder 

Telefon 0 86 78/ 83 10

Gesucht

Marktl (Zentrum)
Gewerberäume (ca. 110 qm)
für Laden, Büro o.ä.
günstig zu vermieten
Tel. 08678/8527

Zu verkaufen

Für Sie
Kostenlos!

2-Sitzer Couch aus Kunstleder
BxHxT 1,68x80x86
2 Stück vorhanden, Preis VB
Tel. 08678-919595

Reinigungskraft für Tennisheim
ca. 15 Std./Monat
für Monate Mai-Oktober
Bei Interesse melden bei 
Thomas Dobler, t.dobler@web.de  
oder Tel. unter 08678/749155

Suchen für langfristig 
gelernte Sekretär/in 
für 10 Stunden in der Woche, 
die ausgebaut werden können.
Bewerbungen bitte an:
Herbert Manetsberger
Poststr. 3, 84533 Marktl
herbert.manetsberger@dvag.de
Tel. 08678/919595

Suche alles ( Fotos, Filme usw.) 
über das 
Bruckberg-Bergrennen 
aus den Jahren 1968/70/76.
Wagner Günter, Griesstr. 10
Marktl Tel. 08678-8885

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir
Heizungs- u. 
Sanitärinstallateur m/w
Bewerbungen bitte an Firma 
Schwab Bernhard
Moritz Brüll-Str. 10
84533 Marktl

Das

EDELSTEINCHEN
von Katja Baumgartner

Pater-Fröhlich-Str. 11, 84533 Marktl
hat neue Öffnungszeiten!

Dienstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr

Gerne bin ich auch an anderen Tagen,
 nach telef. Vereinbarung für Sie da.

Meine interessanten Monatsangebote,
wie Willow-Tree-Figuren, Klangschalen,

Schmuck, Räucherprodukte uvm.

finden Sie auf der Homepage
www.7edelsteinchen.jimdo.com

Ich freue mich auf Sie!

Wir bieten Ihnen:
Salatbuffet der Saison
2 verschiedene Suppen
7 Hauptgerichte der gutbürgerlichen Küche
2 verschiedene Desserts

Wir bitten um Reservierung unter: 08671 - 20880
oder ab 19:30 Uhr unter 08678 - 8339

Wie empfehlen uns für Ihre Betriebs-, Familien-, 
Weihnachtsfeiern, Tagungen 

oder Trauerfeiern ab 80 Personen 
Wir haben auch noch kurzfristige Hochzeitstermine frei!

Sonntag, 17. Mai 2015 
ab 11 Uhr Kleinkinder bis 3 Jahre frei

Kinder bis 12 Jahre: 6,- ¤
Erwachsene: 10,- ¤

Buffetessen
                       im Bürgersaal Marktl
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Veranstaltungskalender Marktl
Mai
30.4.-3.5.2015 
Marktler Dult
Dultplatz

1.5.2015 
Maibaum-Aufstellen
Gassen, FFW Marktlberg

2.5.2015 
Florianiamt
St. Oswald Kirche, FFW Marktl

9.5.2015 
Maibaumfest
Poststr., Gartenbauverein

12.5.2015 
Maiandacht
Kapelle Schützing, KDFB

19.5.2015 
Freie Improvisation
mit Cathy Stevens, Udo Dzierzanowski
Pfarrsaal Marktl, Musikverein

25.5.2015 
Gartenfest in Tafelberg
Tafelberg, GTEV Leonberg

31.5.2015 Ensemblespiel 
mit Thore Kuhnlein, 
Musikraum Bürgerhaus, Musikverein

Juni
13.6.2015 (Ersatztermin: 20.6.)
Kleinfeldturnier
Sportplatz Marktl, TSV Marktl

14.6.2015 
Kabarett Hubert G.
Bürgersaal, Panhauser

16.6.2015 
Jahreshauptversammlung
Pfarrsaal Marktl, KDFB

19.6.2015 
Sonnwendfeuer
Gassen, FFW Marktlberg

21.6.2015 Mittagstisch
Gassen, FFW Marktlberg

27.6.2015 
25-Jahrfeier Kegelabteilung
mit Hoffest
Gasthof Oberbräu, TSV Kegelabt.

28.6.2015 Peter und Paulfeier 
mit 50-Jahrfeier
Edhofer-Wiese Bergham, 
Schi- und Bergfreunde Marktl

28.6.2015 Ensemblespiel 
mit Thore Kuhnlein, 
Musikraum Bürgerhaus, Musikverein

JuLI
4.7.2015  Marktfest
Marktplatz 
(bei schlechtem Wetter im Feuerwehr-
haus), FFW Marktl und Markt Marktl

5.7.2015 Pfarrfest und Feier 
des 40jähr. Priesterjubiläums
von Pfarrer Kaiser
Bürgerhausplatz, Pfarrverband

11.7.2015  Tag der Imkerei
Streuobstwiese, Imkerverein Marktl

12.7.2015 
Frühschoppen und Mittags-
tisch, Kaffee und Kuchen
Festzelt Streuobstwiese, Imkerverein 

18.7.2015  Boogie Woogie
Bürgersaal, Stanischewsky Alex

21.7.2015 Freie Improvisation
mit Cathy Stevens, Udo Dzierzanowski
Pfarrsaal Marktl, Musikverein

24.7.2015 Kinder/Jugend 
MTB-Rennen Pölzcup
Sportplatz, Ritzlfuchser

26.7.2015 
Jacobi-Markt (Flohmarkt)
Marktplatz/Poststr./Pennyparkplatz,
Gewerbeverein Marktl

26.7.2015  Ensemblespiel 
mit Thore Kuhnlein, 
Musikraum Bürgerhaus, MusikvereinMaiandacht in Schützing 

am Di., 12.5. um 19:00 Uhr 
bei der Kapelle der Familie Weber, mit 
anschließender Maibowle bei Ulli Nie-
dermeier, Schützing 21.

Halbtagesfahrt gemeinsam mit 
dem kath. Frauenbund Stammham
zum Europa Kloster Gut Aich. 
am Di., 2. 6. Beck Bushaltest. 12:10 Uhr
Anmeldung bei Fr. Pettinger Tel. 8440

Katholischer Frauenbund Marktl 
Radltour Niedergottsau
am Di., den 7. 7. 2015
Besichtigung der Kinder-
krippe im Kindergarten 
mit Sandra Maier, anschl. gemütliches 
Beisammensein im Gasthof Mayrhofer. 
Abfahrt in Marktl beim Penny Markt 
um 18:00 Uhr. Wer mit dem Auto nach-
kommt, Treffpunkt ist vor dem Kinder-
garten um 18:30 Uhr oder im Gasthof 
Mayrhofer um 19:00 Uhr.

Problemmüllsammlung
Dienstag, 16. Juni 2015

Stammham: 13.00 - 13.30 Uhr
Parkplatz am Feuerwehrhaus 

Marktl: 14.00 - 14.30 Uhr
Wertstoffhof am Sportplatz 

Maibaumfest
	 mit Anbringen 
	 der Zunfttafeln

	 Sa. 09. Mai 2015
	 um 14.00 Uhr

	 für‘s leibliche Wohl
	 ist im Festzelt
	 bestens gesorgt.

  Der Gartenbauverein
  freut sich auf Ihr Kommen

Schulfest in Marktl am 8. Mai
mit Maibaum-Aufstellen
Mit großem Eifer sind die Kinder der Grundschule Marktl dabei, gemeinsam 
mit den Lehrern einen Maibaum und die dazugehörigen Schilder zu gestalten. 
Dieser wird dann im Rahmen des Schulfestes am Freitag, 08. Mai um 16 Uhr 
im Pausenhof aufgestellt. Selbstverständlich sorgen die einzelnen Klassen 
für das Rahmenprogramm und auch die Schulspielgruppe bringt ein Stück 
auf die Bühne. Der Elternbeirat und der Förderverein kümmern sich wieder 
gemeinsam mit den Eltern um das leibliche Wohl. Alle Eltern und Angehörige 
sind sehr herzlich zu diesem Fest eingeladen.
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• Kfz-Reparaturen
• Kundendienst
• Unfallinstandsetzung
• Autovermietung
• HU + AU nach § 29 StVZO
• Achsvermessung mit Computer

• Lackierfreie Dellen-Instandsetzung
• Frontscheiben-Erneuerung
• kostenlose Steinschlagreparaturen der
   Frontscheibe bei vielen Versicherungen
• Klima-Service
• moderne Fahrzeugdiagnose

Reparatur-Service
FÜR  ALLE  FABRIKATE

Auto E. Kainzelsperger
Hauptstr. 56 - 84375 Kirchdorf / Inn - Tel. 0 85 71/1749
Auto E. Kainzelsperger

...seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger Partner

Veranstaltungskalender Stammham
Mai
1.5.2015 Maifest
Schulplatz, Freien Wähler

3.5.2015 Florianiamt
Kirche, FFW Buch und Stammham

10.5.2015 
Erstkommunion
Kirche, Pfarrei

13.5.2015 Bittgang, Pfarrei

14.5.2015 
Maiandacht „Maria am Berg“
Bruckmühl, KSK Stammham

22.5.2015 Jahresendfeier
SH Buch, Spielhahnschützen Buch

23.5.2015
 Asphaltturnier
Sportplatz, TSV-Stockschützen

31.5.2015 
Maiandacht mit Prozession
Haunreit/Kirche, Kath. Frauenbund

Juni
2.6.2015 
Halbtagesfahrt
n. St. Gilgen, Kath. Frauenbund

4.6.2015 
Fronleichnamsprozession
Kirche/Ort, Pfarrei/alle Vereine

12.6.2015 
Schützenstammtisch
Vereinsheim, Fährmannschützen

21.6.2015 
Tagesausflug
Hallertau, Gartenbauverein

27.6.2015 
Sonnwendfeier/
Sommernachtsfest
Sportplatz, TSV Stammham

28.6.2015 
Pfarrfest
Haus der Pfarrgemeinde, Pfarrei

JuLI
3.7.2015 
Schul- und Sommerfest
Schulplatz, Schule Stammham

4.7.2015 Fusswallfahrt
n. Altötting, Pfarrei 

5.7.2015 Fahrradausflug
n. Mehring, Fährmannschützen 

7./10./14.7.2015 
Vorrunde Stockschiess-OM
Sportplatz, TSV Stockschützen

12.7.2015 Sommerfest
FF-Haus, FFW Stammham

12.7.2015 Fahrradausflug
Gartenbauverein

17.7.2015 
Finale Stockschiess-OM
Sportplatz, TSV Stockschützen

25.7.2015 Weinfest
SH Buch, Spielhahnschützen

 
Abholtermine der

„Gelben Säcke“

	 Fr.,	  8. 5. 2015
	 Fr.,	 22. 5. 2015
	 Sa.	 6. 6. 2015
	 Fr.	 19. 6. 2015
	 Fr.	 3. 7. 2015
	 Fr.	 17. 7. 2015
	 Fr.	 31. 7. 2015

Die Stockschützen des TSV Stamm-
ham veranstalten 
am Samstag, den 23. Mai 
auf den Asphaltbahnen am Sport-
platzgelände ein Turnier mit 7 Mann-
schaften. 
Für Kaffee, Kuchen, Getränke und klei-
ne Speisen ist selbstverständlich ge-
sorgt.

Am Dienstag, den 28. April 
um 20.30 Uhr
findet die Jahreshauptversamm-
lung der Fußball-Abteilung des TSV 
Stammham statt. 

Auf dem Programm stehen auch 
Neuwahlen, ein Rückblick des Ju-
gendleiters Andy Huber und ein Be-
richt von Abteilungsleiter Christoph 
Präbst. Die Verantwortlichen wür-
den sich über viele interessierte Mit-
glieder im Sportheim sehr freuen!

Jahreshauptversammlung
der Fußballer

Stammhamer
Stock-
schützenturnier

Am Samstag, den 27. Juni 
steigt wieder das grosse TSV-Sport-
platzfest auf dem Sportplatzgelände 
in Haunreit. 
Ab dem Vormittag werden wieder 
Fußball-Jugendturniere und ein Be-
ach-Volleyball-Turnier stattfinden, be-
richtet TSV-Vorstand Gert Unterreiner. 
Gegen Einbruch der Dunkelheit wird 
das Sonnwendfeuer entzündet. 
Für musikalische Unterhaltung, Ge-
tränke, Speisen, Kaffee und Kuchen 
sorgt der TSV Stammham!

Sportplatzfest 
mit Sonnwendfeuer
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Im Rahmen eines festlichen Empfangs 
händigte Landrat Erwin Schneider ei-
nigen verdienten Kommunalpolitikern 
für ihr langjähriges Wirken die kom-
munale Verdienstmedaille in Bronze 
sowie die kommunale Dankurkunde 
aus. Zum Kreis der Geehrten zählte  
auch Stammhams Erster Bürgermeis-
ter Franz Lehner, der jedoch krank-
heitsbedingt nicht an den Ehrungsfei-
erlichkeiten teilnehmen konnte.

Aus diesem Grund lud der Landrat 
kürzlich Bürgermeister Lehner in sein 
Büro ein, um auch ihm die Kommu-
nale Verdienstmedaille in Bronze im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde 
aushändigen zu können. Landrat 
Schneider würdigte dabei die Ver-
dienste Franz Lehners, die er sich seit 
dem Jahr 1996 als Erster Bürgermeister 
seiner Heimatgemeinde Stammham 
sowie seit dem Jahr 2002 als Mitglied 
des Kreistags erworben hat. Landrat 
Schneider: „Du bist ein Kommunal-

Franz Lehner für kommunale Verdienste geehrt
Stammham

politiker, der es seit jeher bestens ver-
steht die Zeichen der Zeit zu erkennen 
und die entsprechenden Weichen zu 
stellen.“ Für die Zukunft wünschte der 
Landrat Bürgermeister Lehner viel Er-
folg, weiterhin ein glückliches Händ-
chen bei den Entscheidungen und vor 
allem viel Gesundheit.

Landratsamt-Altötting

TSV Stammham
hat gewählt! 
Erst auf der außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung des TSV Stamm-
ham wurde eine neue Vorstandschaft 
gefunden und auch einstimmig für 3 
Jahre gewählt. 
Gert Unterreiner, der eigentlich auf-
hören wollte, macht weiter, nachdem 
kein neuer Vorstand zu finden war. 
3. Bürgermeister Theo Prebeck leite-
te vor 102 anwesenden Mitgliedern, 
darunter auch Pfarrer Kaiser und 
BLSV-Vorsitzender Dieter Wüst, souve-
rän die Wahlen. 
Alter und neuer 1. Vorsitzender ist Gert 
Unterreiner, neuer 2. Vorsitzender ist 
Gerald Wagner, zur neuen 3. Vorsit-
zenden wurde Yvonne Eder gewählt. 
Vorstand Finanzen ist wie bisher Con-
ny Gumpendobler und zum Vorstand 
Verwaltung wurde Gabi Reisbeck neu 
gewählt. Die beiden Beisitzer sind 
Harald Pettinger und Ellen Kuhnlein.

G. Unterreiner

Auch heuer hat der Frauenbund 
Stammham im Pfarrheim ein Fastenes-
sen angeboten. Dank der reichen Aus-
wahl an Suppen (es gab zahlreiche 
Gemüsesuppen aber auch Pfann- und 
Leberspätzlesuppe) war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Das Angebot 
wurde sehr gut angenommen, viele 
Besucher sorgten für leere Teller und 
Töpfe.
Den Erlös des Fastenessens in Höhe 
von 450,00 € spendete der Kath. Frau-

Kath. Frauenbund unterstützt den Förder-
verein der Grundschule Stammham

enbund Stammham in diesem Jahr 
dem Förderverein der Grundschule 
Stammham.
Das Geld soll zur Unterstützung von 
bedürftigen Kindern bzw. Familien bei 
Schulveranstaltungen (Fahrten, Aus-
flüge, ...) verwendet werden.
Das Foto zeigt die Vorsitzende Gudrun 
Prager (2. v.l.) bei der Übergabe der 
Spende an Sandra Dorfner (Förder-
verein, links) und Birgit Mehlstäubl 
(Elternbeirat, rechts) und zwei Kinder, 
Manuel und Anna, von der Stamm-
hamer Schule. Der Förderverein be-
dankt sich von Herzen für die großzü-
gige Spende! 

v.l.n.r.: Sandra Dorfner, Gudrun Prager, Birgit 
Mehlstäubl

Text: C. Spiegelsberger, Foto: A. Mayer

v.l.: Gabi Reisbeck, Ellen Kuhnlein, Gerald Wagner, 
Conny Gumpendobler, Harald Pettinger, Yvonne 
Eder, Gert Unterreiner
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Der Kindergarten St. Laurentius 
hat eine neue Leitung und ein 
neues Logo. Barbara Bruckmei-
er, gelernte Erzieherin hat zum 
1. September vergangenen Jah-
res die Leitung der gemeind-
lichen Einrichtung übernom-
men. Sie hat sogleich ein neues 
Logo vorgestellt, welches im 
Team entworfen und gestaltet 
worden ist.
Mit dem bunten Regenbogen 
soll die Offenheit gegenüber allen Kul-
turen, Religionen und Gesellschafts-
schichten zum Ausdruck gebracht 
werden. Auch die zeichnerische Dar-
stellung zweier Kinder gehören zum 
neuen Logo des Stammhamer Kinder-
gartens – ein Mädchen und ein Junge.
Der Kindergarten Stammham ist seit 
Jahren ein Ausbildungsbetrieb für 
angehende pädagogische Fachkräf-
te. Derzeit ist Christine Faltermeier 
als Praktikantin in der Einrichtung be-
schäftigt.
Auch im Garten hat es eine Neuerung 
gegeben: Seit wenigen Tagen kann 
die neue Schaukel genutzt werden.

Kindergarten Stammham 

Der Stammhamer Kindergarten sieht 
sich als eine kleine, sehr familiäre Ein-
richtung, die mit offener Arbeit den 
Bedürfnissen der Kinder in besonderer 
Weise nachkommen will. Bürgermei-
ster und Gemeinderäte sind sich einig, 
dass in der Einrichtung eine sehr gute 
pädagogische Arbeit geleistet wird.
Im Kindergarten St. Laurentius wer-
den Kinder von drei Monaten bis zwölf 
Jahren betreut. Nähere Informationen 
zum Kindergarten bei Barbara Bruck-
meier unter 08678/342. 

Barbara Bruckmeier

v. l. Rosi Eger (Erzieherin), Monika Weishäupl (Kin-
derpflegerin), Christine Faltermeier (Praktikantin) 
und Barbara Bruckmeier (Einrichtungsleitung)

Ab dem 1. April 2015 treten für das 
Kurzzeitkennzeichen (Kennzeichen 
für Probe- und Überführungs-
fahrten) neue Regelungen in Kraft:
Bei der Beantragung eines Kurz-
zeitkennzeichens müssen nun 
Fahrzeugschein (Zulassungsbe-
scheinigung I) und Fahrzeugbrief 
(Zulassungsbescheinigung II) in Ori-
ginal oder Kopie vorgelegt werden. 
Zudem benötigt die Zulassungsbe-
hörde, so wie bisher, den Personal-
ausweis des Fahrzeughalters und 
eine gültige EVB (Elektronische Ver-
sicherungsbestätigung) für Kurz-
zeitkennzeichen.
Im neuen Fahrzeugschein für Kurz-
zeitkennzeichen sind die Halter- 
und Fahrzeugdaten vollständig 
einzutragen und für das Fahrzeug 
ist eine gültige Hauptuntersuchung 
(und ggf. Sicherheitsprüfung) nach-
zuweisen.
Sollte das Fahrzeug keine gültige 
Hauptuntersuchung haben, kann 
ein Kurzzeitkennzeichen nur mit 
dem Vermerk beantragt werden, 
dass ausschließlich Fahrten zur 
nächstgelegenen Untersuchungs-
stelle innerhalb des Zulassungsbe-
zirks durchgeführt werden. Bei be-
standener Hauptuntersuchung ist 
eine Weiterfahrt möglich.
Der Antrag auf Zuteilung eines 
Kurzzeitkennzeichens kann bei der 
örtlich zuständigen Zulassungsbe-
hörde des Fahrzeughalters oder bei 
der für den Standort des Fahrzeugs 
zuständigen Zulassungsbehörde 
gestellt werden. Der Standort ist 
dabei anhand eines Kaufvertrags, 
einer Rechnung oder der Fahrzeug-
papiere glaubhaft zu machen.
Das Kurzzeitkennzeichen gilt wei-
terhin für maximal 5 Tage, unverän-
dert bleibt auch die Gebühr für die 
Zuteilung eines Kurzzeitkennzei-
chens in Höhe von 13,10 Euro.

Pressestell LRA

Manfred Schmidt führt seit Ende letz-
ten Jahres sein neues Reisebüro unter 
dem Namen: „mein REISEDESIGNER“.  
Er kann Erfahrungen seit mehr als 22 
Jahren in der Touristikbranche und im 
Veranstaltungs- und Reisebürosektor 
nachweisen. Sein Beruf macht ihm 
so viel Spaß, dass er sich nun selbst-
ständig gemacht hat. Mit viel Freude 
und Knowhow organisiert er für seine 
Kunden den perfekten Urlaub für die 
schönste Zeit im Jahr. Die persönliche 

Beratung steht ganz im Vordergrund 
und kann bei Ihnen zu H ause oder 
im kleinen, aber feinen „Design-Rei-
sebüro“ in Garteis 45 in Marktlberg 
durchgeführt werden. So können 
Sie Ihren Traumurlaub bei Manfred 
Schmidt buchen, egal ob Bade- oder 
Familienurlaub, Städte- oder Fern-
reisen, Individuell- und Badereisen, 
Hotelreservierungen, Eintrittskarten, 
Flüge und Musicalreisen - für jeden 
ist das Richtige dabei.

Reise „designen“ beim Touristik-Profi

Inhaber Manfred Schmidt

info@mein-reise-designer.de
www.mein-reise-designer.de

Garteis 45 • 84533 Marktl
Telefon: 08678 74977-57
Telefax: 08678 74977-67

Ebenfalls werden begleitete Gruppenreisen durchgeführt - wie im Mai 2015 
nach Madeira. Im Oktober fährt eine kleine Gruppe nach Vietnam und Kambo-
dscha. Informieren Sie sich unverbindlich bei Manfred Schmidt - er designed 
Ihnen Ihren Traumurlaub. Info unter Tel. 08678-74977-57 ed

PR-info

Neue Regelung 
bei Kurzzeit-
kennzeichen
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Mit Hilfe des Bayerischen Wohnungs-
bauprogramms sowie des zinsgünsti-
gen Darlehens aus dem Bayerischen 
Zinsverbilligungsprogramm zur För-
derung von Eigenwohnraum.
Der Freistaat Bayern sowie die Bayern-
Labo unterstützen mit (nahezu) zins-
losen und zinsverbilligten Darlehen 
im Rahmen der Wohnraumförderung 
beim Bau oder Kauf eines eigenen 
Hauses oder einer Wohnung. Hinzu 
kommt die spezielle Förderung von 
Familien mit Kindern. Diese können, 
verbunden mit den zinsgünstigen 
Darlehen, zusätzlich einen Zuschuss 
in Höhe von 2.500,00 Euro je Kind er-
halten.

Mit 0,5 % Bauzinsen ins eigene Heim
Der Landratsamt informiert

Folgendes Beispiel zeigt, wie mit Hilfe von Förderdarlehen und Zuschüssen Ihr 
Traum vom eigenen Haus Wirklichkeit werden könnte:

Beispiel Hauskauf:
Angaben zum Kaufobjekt:	 Angaben zu den Käufern:
Kaufpreis: 230.000,- € (provisionsfrei)	 Ehepaar mit drei Kindern
Wohnfläche: 140 m²	 Brutto-Jahresverdienst: ca. 48.000,- €
Grundstücksgröße 450 m²	 Derzeitige Miete: 800,- €

Finanzierungsbeispiel
Der Kaufpreis einschließlich der Erwerbskosten von ca. 5% beläuft sich auf 
insgesamt ca. 240.000,00 € und verteilt sich wie folgt: 

Fremd-/Eigenmittel	       Betrag		  Prozentsatz
Bank/Kreditinstitut		  80.000,00 €	 ca. 33 %
BayernLabo
- Bayerischen Zinsverbilligungsprogramm- 	 64.000,00 €	 ca. 27 %

BayernLabo
- Bayerischen Wohnungsbauprogramm -		 40.000,00 €	 ca. 17 %

Kinderzuschuss		  7.500,00 €	 ca. 3 %
Eigenkapital		  48.500,00 €	 ca. 20 %
Gesamtfinanzierung		  240.000,00 €

Es würde sich für die Familie eine monatliche Gesamtbe-
lastung (Kapitaldienst- und Bewirtschaftungskosten) in 
Höhe von ca. 780,00 Euro ergeben.
In Diagramm sieht man noch einmal deutlich, wie sich in 
o. g. Beispiel die Gesamtfinanzierung zusammensetzt.
Landrat Erwin Schneider: „Wichtig für die Beantragung 
beider Darlehen ist, dass die Vorsprache bzw. Antragstel-
lung vor Beginn des Vorhabens beim Landratsamt erfolgt. 
Eine nachträgliche Förderung ist leider nicht möglich.“
Zur Terminvereinbarung für ein ausführliches persönliches 
Beratungsgespräch sowie weitere Informationen und An-
tragsunterlagen zu den Förderdarlehen steht Ihnen Frau 
Stöhr im Landratsamt Altötting unter der Telefonnummer 
08671 502-411 zur Verfügung.
Unser Ziel ist es, Ihnen bei der Verwirklichung Ihres Im-
mobilientraums zu helfen!
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